
Hilfe, unfähige Referendarin!!!
Beitrag von „simsalabim“ vom 16. Mai 2005 11:53

Hallo zusammen,

die Elternschaft einzuschalten, damit diese sozusagen gegen die Referendarin vorgehen, finde
ich ehrlich gesagt, keine gute Idee.
Ist auch hier nicht die Aufgabe der Eltern, sondern diese Aufgabe liegt beim Seminar und bei
dir!

Ich würde ihr alles, was du in deinem letzten Posting geschreiben hast, noch einmal klar und
deutlich sagen und ihr unmissverständlich klar machen, dass du das Seminar einschaltest,
wenn sich nix ändert.
Andererseits glaube ich, dass du mit ihr auch nicht mehr weiterarbeiten möchtest, selbst wenn
sie sich etwas ändern würde. Ist nur so ein Gefühl, kann mich auch täuschen. Vermutlich hat sie
dich so lange enttäuscht, dass die Fronten nun endgültig verhärtet sind. Dann hat es auch
keinen Zweck mehr.
So wie du sie schilderst, kommt es mir vor, als ob sie auch nicht an ihren Fehlern arbeiten will.
Dann ist sie wohl wirklich nicht geeignet. Umso erschreckender ist es doch, dass sie ihr erstes
Examen geschafft hat. Da musste man doch auch schon Unterricht halten.

Nachdenkliche Grüße
Simsa
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